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öffentlich Vorlage Nr. 105/2023-4

Stand 15.02.2023

Betreff Mitteilung betr. Sachstand zu der Arbeit der Familienzentren

Sachverhalt

Die Verwaltung wurde beauftragt ein Produktportfolio und die jeweiligen Nutzungsintensitäten
exemplarisch in einer der nächsten Sitzungen vorzustellen und die Kostenstruktur
darzulegen – auf die Niederschrift mit der Sitzungsnummer 072/2022 (TOP 8) und die
Vorlagennummer 489/2022-4 wird verwiesen.

In Bornheim sind insgesamt 8 Kindertageseinrichtungen als Familienzentren zertifiziert und
anerkannt – 1 in freier Trägerschaft der AWO („Sonnenstrahl“), 3 in kirchlicher Trägerschaft
(„Sankt Sebastian“, „Sankt Martin“, „Sankt Aegidius“) und 4 in städtischer Trägerschaft
(„Haus Regenbogen“, „Sonnenblume“, „Blumenwiese“ und im Verbund „Klapperschuh“
„Wolfsburg“)

Merkmale eines Familienzentrums:

Das Ziel eines Familienzentrums ist es, bedarfsgerechte Angebote zur frühzeitigen
Förderung und Unterstützung von Kindern und Familien in unterschiedlichen Lebenslagen
und mit unterschiedlichen Bedürfnissen bereitzustellen. Sie bündeln dabei Angebote
verschiedener Träger der Familienbildung und Familienberatung, sowie weiterer
Unterstützungssysteme wie z.B. den Frühen Hilfen. Ziel ist es, auf diesem Weg den Familien
eine vielfältige fachliche Angebotsstruktur unter dem Aspekt „Hilfen aus einer Hand“ im
Sozialraum vorzuhalten. Die Angebote sind niederschwellig, alltagsnah gestaltet und können
ohne Hemmschwelle oder räumliche Hindernisse von den Familien in Anspruch genommen
werden.

Produktportfolio und Nutzungsintensität:

Grundsätzlich werden von allen Familienzentren z.B. durch die kontinuierliche Arbeit mit den
Eltern Bedarfe ermittelt, die zu entsprechenden familienorientierten Angeboten führen.
Hierbei kann es sich sowohl um thematische Informationsabende handeln, als auch Kurse in
den Bereichen Medien, Sport, Erziehung etc.

Alle Angebote werden von den Leitungen kontinuierlich evaluiert und bei hoher Nachfrage
erneut angeboten. Wenig genutzte Angebote pausieren oder werden abgesetzt. Feedbacks
der Teilnehmer*innen und gezielte Bedarfsabfragen bilden neben der Evaluation die
Grundlage für die Programmplanung eines jeden Familienzentrums. Halbjährlich wird das
Programm aktualisiert und veröffentlicht. Das aktuelle Programm der Familienzentren ist in
Form einer tabellarischen Übersicht dieser Vorlage als Anlage beigefügt.

Aufgrund der Pandemie konnten viele Angebote nicht in Präsenz durchgeführt werden. Trotz
Umstellung einzelner Angebote in digitale Formate musste ein erheblicher Rückgang an
Teilnehmer*innen verzeichnet werden. Mit dem endemischen Zustand ist die Resonanz der
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Familien wieder hoch und die Bedarfe nach Hilfen aufgrund der Pandemiefolgen stark
gestiegen.

Vernetzung:

In Bornheim findet 4x jährlich der Arbeitskreis Familienzentren als Netzwerktreffen statt. Dort
werden gemeinsame Aktionen, wie z.B. der Weltkindertag 2022 geplant. Zudem finden
Austauschgespräche über Angebote statt und im Rahmen der (Re-) Zertifizierung gibt es
eine kollegiale Unterstützung. Erfahrungswerte werden geteilt und geplante Aktionen
besprochen, so dass in diesem Gremium alle Beteiligten stark voneinander profitieren.
Vereinzelt stellen sich neue Anbieter in diesem Arbeitskreis vor, der seit 2007 von einer
städtischen Fachberatung koordiniert wird.
Es ist eine erste trägerübergreifende Bedarfsabfrage im gesamten Stadtgebiet für alle
Familienzentren geplant. Der dazugehörige Fragebogen wird im nächsten Netzwerktreffen
am 24.02.2023 besprochen, angepasst und final herausgegeben.

Wirtschaftlicher Rahmen:

Alle zertifizierten Familienzentren werden gesetzlich auf der Grundlage des § 43 Absatz 1
oder 2 des Kinderbildungsgesetzes (KiBiz) mit je 20.000 € pro Kindergartenjahr gefördert.
Diese Gelder werden vorrangig für die vielfältigen Angebote in den Familienzentren
verwandt. Zusätzlich können auch familienorientierte Veranstaltungen über die Einrichtungen
finanziert werden – hierzu zählen z.B. Honorare für Referent*innen. In einem gewissen
Umfang stehen Sachmittel zur Verfügung, die für Anschaffungen von Materialien erforderlich
sind oder für Fortbildungen eingesetzt werden können

Anlagen zum Sachverhalt

Excel Tabelle mit einer exemplarischen Übersicht von Angeboten


